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JA zum Filmgesetz 

Faire Marktbedingungen schaffen, Schweizer Film und KMU stärken 

Internationale Streaming-Plattformen und Fernsehsender verdienen in der Schweiz sehr viel 
Geld. Heute fliessen all diese Einnahmen ins Ausland. Das Schweizer Filmschaffen und mit 
ihm die Schweizer KMU gehen leer aus. Das neue Filmgesetz sorgt dafür, dass die 
internationalen Unternehmen auch in die einheimische Wirtschaft investieren. Das ist fair, 
zumal die Schweizer Anbieterinnen im Fernsehmarkt dazu längst verpflichtet sind. Damit zieht 
die Schweiz mit ihren Nachbarländern gleich. So erhält die Schweiz auch international echte 
Marktchancen.  

JA, damit Einnahmen auch in der Schweiz bleiben 

«Mit dem neuen Filmgesetz zieht die 
Schweiz mit ihren Nachbarländern gleich und sorgt für gleiche Produktionsbedingungen für 
einheimische Filme und Serien»

JA, damit Schweizer Kultur auf Netflix und anderen Plattformen stattfindet 
«Bundesrat und Parlament haben mit dem Filmgesetz 

eine effiziente Vorlage zur Stärkung der Swissness geschaffen. Es ist ein austariertes und faires 
Konzept». 

«Das Filmgesetz schafft Rahmenbedingungen. Es fliessen 
keine Subventionen»

JA, damit die Schweiz mit Nachbarländern gleichzieht 

«Die Schweizer 
Filmbranche wird enorm davon profitieren, wenn sie gleiche Produktionsbedingungen wie die 
Filmindustrie in unseren Nachbarstaaten erhält»

«Es wird den Markt und das Filmschaffen in der Schweiz 
beleben, wenn Erfolgsserien wie Wilder oder Tschugger Konkurrenz erhalten»



 

 

Für weitere Auskunft: 


